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Angedacht 

 

Jahreslosung 2025 

„Prüft alles und behaltet das Gute.“ 1. Thessalonicher 5,21 

 

Das Telefon klingelt. Ich nehme ab. Eine Frau, deren Namen 
ich nicht richtig verstanden habe, macht mir ein lukratives 
Angebot. Ich will nicht unhöflich sein und höre mir alles an. 
Das klingt nicht schlecht. Darüber habe ich noch gar nicht 
nachgedacht. Ich brauche etwas Zeit, um die Sache zu 
prüfen. – Und so beginne ich zu recherchieren; befrage als 
erstes das Internet, frage Freunde, Bekannte und Kollegen. 
Ich wäge ab, rechne nach und komme zu einer 
Entscheidung. 

Entscheidungen muss ich täglich treffen. Was ziehe ich an? 
Was esse ich? Was kaufe ich ein? Wie erziehe ich meine 
Kinder? Welcher Partei gebe ich meine Stimme? Und, und, 
und. Die Reihe kann ich endlos fortsetzen. Die 
Entscheidungen stehen dann auf dem Prüfstand meiner 
Lebensumstände. Sie haben etwas mit meiner Prägung, 
meinem Alter, meiner beruflichen Entwicklung, meiner 
Religion zu tun, einfach mit der Geschichte in mir. Die 
Schriftstellerin Anais Nin hat diese Tatsache einmal so 
ausgedrückt: „Wir sehen die Dinge nicht so, wie sie sind. 
Wir sehen die Dinge so wie wir sind.“ So wie ich bin, werde 
ich mich entscheiden und auch meine Prüfkriterien 
heranziehen. Jemand der sehr auf sein Äußeres bedacht ist, 
für den wird der Blick in den Spiegel unvermeidbar sein. 
Sehe ich gut aus, gefalle ich mir und den anderen. Die 
Kosmetikindustrie tut alles dafür, dass wir den Spiegel als 
einen unserer wichtigsten Messinstrumente nicht einfach 



 

ignorieren. Und auch hier könnten wir die Reihe fortsetzen. 
Die Waage, die Fitnessuhr – wir prüfen uns, um die 
entsprechenden Ergebnisse zu optimieren und leiden 
darunter nicht der Norm der Zeit zu entsprechen, dabei 
steckt doch nur eine einfache kleine Sehnsucht dahinter: 
Ich möchte gesehen und geliebt werden. Ich möchte dazu 
gehören. 

Woran orientiere ich mich mit meinen Entscheidungen. An 
meinem Konto? An den Vorstellungen in meiner Familie? 
Wie kann gutes und gelingendes Leben für mich aussehen 
angesichts von Krieg, Hunger, Klimakrise? Was soll ich 
machen? Wie soll ich mein Leben gestalten? Welche Kraft 
treibt mich an, auf meinem Lebensweg? Ist es die Angst, die 
mir einflößt, zu kurz zu kommen oder etwas zu verpassen? 
Möchte ich mit der Masse schwimmen oder dem 
Mainstream etwas entgegensetzen? 

Paulus rät mit seinem Brief den Mitgliedern der Gemeinde 
dazu, kulturellen Eigenheiten abzugleichen, sich zu 
erzählen, was ihnen wichtig ist. Da treten Fragen auf:  Sollen 
die Gläubigen zum Beten auf den Boden oder stehen? 
Welchen Umgang wollen sie mit Sklavenhändlern pflegen? 
Wie soll der Gottesdienst gefeiert werden? 

Paulus bittet in seinem Text darum, tolerant zu sein. Er 
wünscht sich eine offene Gemeinde, die die Verständigung 
sucht. Aus dem Vers "Prüfet alles und behaltet das Gute" 
spricht eine große Gelassenheit. 

Paulus sagt: Wir sollten uns Zeit lassen. Wahrnehmen, was 
wir sehen, hören oder fühlen, uns ein Bild machen von dem 
wie andere glauben, leben, lieben. Die Vielfalt erkennen. 
Und dann können wir überlegen, was wir behalten wollen – 
und was wir auch nicht möchten. Das braucht Zeit. 
Angesichts der medial beschleunigten Urteile, bleibt zu 



 

erinnern: Geschwindigkeit ist kein Wert, um etwas zu 
beurteilen. Eine Prüfung zwischen Menschen braucht 
Anstand, Takt und Barmherzigkeit. 
Zugleich macht Paulus auch die Grenzen spürbar. Es geht 
ihm nicht um Beliebigkeit. Er ist nicht gleichgültig und 
findet, dass alles möglich ist. Sondern er rät den Menschen, 
auf die Welt achtzugeben. Sie genau zu betrachten in ihrer 
Vielseitigkeit, um sich eine Meinung zu bilden und zu 
orientieren. Und dann Entscheidungen zu treffen. 

Auch im Jahr 2025 werden wir in ganz konkreten Situationen 
sein, und müssen uns entscheiden – familiär, politisch und 
auch in unserem kirchlichen Kontext. Ich kann nur hoffen, 
dass wir bei allem, was wir zu entscheiden haben, das Gute 
behalten: jedes Lächeln, jede freundliche Tat, die kleinen 
und die großen. Sie erzählen von Gottes unermesslicher 
Liebe und verkünden sein Evangelium unter uns Menschen.   

 

Einen segensreichen Jahresbeginn  

wünscht Pfarrerin Evelin Franke 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
 

Februar 2025 

 

Fr, 14.02.25 17:00 Uhr  Kleinbrembach 

    Gottesdienst am 
    Valentinstag  
 
So, 16.02.25 10:00 Uhr Ellersleben  
    Bibelwoche 
 
So, 23.02.25 14:00 Uhr Großbrembach 
    Abschlussgottesdienst 
    der Bibelwoche mit 
    Tischabendmahl 
 

 

Änderungen vorbehalten – bitte Aushänge beachten 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
 

März 2025 

 

So, 02.03.25 10:00 Uhr Kleinneuhausen 
 
Fr, 07.03.25 18:00 Uhr Weltgebetstag - Cookinseln 
    Ort wird noch bekannt gegeben
    bitte Aushänge beachten 
  

So, 09.03.25 10:00 Uhr Kleinbrembach 
 

So, 23.03.25 10:00 Uhr Vogelsberg 
 

Fr, 28.03.25 18:00 Uhr Vogelsberg 
    Politisches Abendgebet 
 
Sa, 29.03.25 19:30 Uhr Großbrembach 
    Jugendtreff 
 
So, 30.03.25 13:00 Uhr Großbrembach 
    Goldene Konfirmation 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
 

April 2025  

 

So, 06.04.25 10:00 Uhr Kleinneuhausen  
    Espresso-Gottesdienst  
  13:00 Uhr Vogelsberg Festgottesdienst  

zur Einweihung des Glaskreuzes in 
der Arche, Kirche Vogelsberg 

     
Do, 17.04.25 10:00 Uhr  Ellersleben  
Gründonnerstag  Gottesdienst mit Tischabend- 
    mahl, Einweihung des 
    restaurierten Abendmahlskelches 
 
Fr, 18.04.25 10:00 Uhr Kleinbrembach 

Karfreitag   Gottesdienst mit Abendmahl 
 
So, 20.04.25 06:00 Uhr Großbrembach 

Ostersonntag   Osternacht mit anschl. 
    Frühstück 
 
Mo, 21.04.25 14:00 Uhr Vogelsberg Osterandacht auf 
Ostermontag   dem Weinberg mit anschl. Eier- 
    suchen (zusammen mit HuKvV) 
 
Fr, 25.04.25 18:00 Uhr Kleinneuhausen 
    Politisches Abendgebet 
 
So, 27.04.25 10:00 Uhr Kleinbrembach Familien- 
    gottesdienst mit Osterspiel 
  14:00 Uhr Kleinneuhausen 
    Gottesdienst mit Vorstellung 
    der Konfirmanden 
 



 

Frauenkreise: 
 

Großbrembach: 11.02.2025 14:00 Uhr 
11.03.2025  14:00 Uhr  

   08.04.2025 14:00 Uhr   
    
Vogelsberg:  13.02.2025 14:00 Uhr 
   13.03.2025 14:00 Uhr 
   10.04.2025 14:00 Uhr 
    
Kleinbrembach: 18.02.2025  14:00 Uhr 
   18.03.2025  14:00 Uhr  
   15.04.2025 14:00 Uhr 
    
Kleinneuhausen: 27.02.2025  14:00 Uhr  
   27.03.2025 14:00 Uhr  
   24.04.2025 14:00 Uhr  
 

 
 



 

Vorkonfirmanden/Konfirmanden: 
 
Konfirmandenunterricht in Buttstädt mit Frau Franke:  

dienstags der ungeraden Woche 18:00 – 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus Buttstädt 
 
Konfirmandenunterricht in Hardisleben mit Tino 

Schimke:  

donnerstags 18:30 – 19:30 Uhr Termine:13.02.25,27.02.25, 
13.03.25, 03.04.25 
 
Vorkonfirmandenunterricht in Buttstädt mit Frau 

Reinefeld-Wiegel:  

donnerstags 17:30 – 18:30 Uhr  
Termine: 13.02.25, 27.02.25, 06.03.25, 20.03.25, 
03.04.25, 24.04.25, 22.05.25, 12.06.25, 26.06.25 
jeweils im Gemeindehaus Buttstädt 
 
Vorkonfirmandenunterricht in Hardisleben mit Tino 

Schimke:  

donnerstags 18:30 – 19:30 Uhr  
Termine:  20.02.25, 06.03.25, 27.03.25 
 
Christenlehre in Hardisleben: 
donnerstags 16:30 – 18:00 Uhr in der Kirche 
Kinderkirche in Rudersdorf: 
mittwochs um 16:00 Uhr im Pfarrhaus Rudersdorf  
AG Glaube und Spiel:  

donnerstags 12:15 – 13:00 Uhr in der Grundschule 
Buttstädt mit Tino Schimke  
 
 



 

 

 

 

Herzliche Einladung zum monatlichen 

ökumenischen Gebet für unsere Region 
 

Wir treffen uns einmal im Monat um miteinander für die 

Menschen aus unseren Dörfern und unseren Kirchengemeinden 

zu beten. Dabei singen wir miteinander 1-2 Lieder, lesen 

zusammen Texte aus der Bibel & bringen dann all das was uns 

oder andere Menschen bewegt vor Gott. Falls Sie ein Anliegen 

haben, können Sie sich gerne an mich (Tino Schimke) wenden 

& wir werden dann für Ihr Anliegen beten. 

 

Termine: 

 

 Montag, 17.02.2025 19:30 Uhr in Rudersdorf  

 Montag, 10.03.2025 19:30 Uhr in Guthmannshausen 

 Montag, 07.04.2025 19:30 Uhr in Großneuhausen 

 

   Ihr Gemeindepädagoge Tino Schimke 

 



 

Veranstaltungen für Kinder und 
Jugendliche 

 
Kindertreff: 
 
Der Kindertreff findet jeden Freitag von 16:30 Uhr – 17:30 
Uhr in Großbrembach statt. Alle Kinder der 1. - 6. Klasse 
sind herzlich eingeladen. 
 
 
Teenchurch: 
 
Für alle Teens der 5. – 8. Klassen: 
 
Nächste Termine:  
 

➔ 10.05.2025 von 16:00 - 20:00 Uhr in 
Großbrembach 

 

➔ 25.10.2025 von 16:00 - 20:00 Uhr in 
Kleinbrembach 

    

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Jugendtreff: 
 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen nach ihrer 
Konfi-Zeit zum Jugendtreff. Es erwartet Euch 
Gemeinschaft, verschiedene Aktionen & Austausch über 
Gott und die Welt. Wir treffen uns abwechselnd in Klein- 
und Großbrembach: 
 

29.03.2025 um 19:30 Uhr in Großbrembach 

 
Für weitere Informationen kann man sich gerne bei mir 
melden: 
 
Tino Schimke, Handy: 0179/9250981,  
Mail: tino.schimke@ekmd.de 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Vogelsberg 

 

Adventskonzert am 07.12.2024 

 
Am Vortag des 2. Advent fand wieder traditionell das 
Adventskonzert des Chores Querbeet und des Kinderchores 
der Grundschule Vogelsberg unter der Leitung von Ann 
Tröger in der Kirche zu Vogelsberg statt. 
Es war die erste Veranstaltung in diesem Jahr in der Arche, 
zu diesem Zeitpunkt noch 
Baustelle, dennoch bis auf 
den letzten Platz gefüllt. 
Bei bekannten und den 
neuen Weihnachtsliedern 
konnten sich die 
Konzertbesucher auf eine 
besinnliche Weihnachtszeit 
einstimmen. Die Stunde 
verging wie im Flug. Alle Zuhörer spendeten den Chören 
einen herzlichen Applaus für das sehr gelungene Programm. 
Allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön. 

 
Im Anschluss 
besuchten viele 
Gäste den 
Weihnachtsmarkt 
in Vogelsberg. 
 
 
 
 
 
 



 

Heiligabend in Vogelsberg 

 
In Vorbereitung der Christvesper wurde am 4. Advent durch den 
Kirmesverein der Weihnachtsbaum in der Arche festlich 
geschmückt. Hierzu hatte der Kirmesverein aufgerufen. Eigens 
dafür gebastelte Christbaumanhänger aus Holz, Salzteig oder 
Papier und auch selbst bemalte Kugeln schmückten den Baum. 
Diese Aktion wurde sehr gut angenommen. Vielen Dank dafür. 

 
Auch am Heiligen Abend war 
die Arche bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Nach den 
Einführungsworten von Herrn 
Schimke warteten die 
Krippenspielkinder ganz 
aufgeregt auf ihren Part. Sie 
hatten mit großem Elan und 

Eifer in der Adventszeit ihre Rollen, unter Anleitung von 
Gemeinde-pädagoge Herrn Schimke und Frau Höfler, fleißig 
geübt. Zwischen den Szenen sang die Gemeinde bekannte 
Weihnachtslieder. Die Darsteller wurden am Ende mit kräftigem 
Applaus belohnt. 
 
Hiermit möchten wir ALLEN, die zur Vorbereitung und 
Gestaltung des Gottesdienstes beigetragen haben, ein großes 
Dankeschön sagen. 

 
K. Dienemann 

für die Kirchengemeinde Vogelsberg 



 

Information aus dem Kirchenkreis 

 

Der Kirchenkreis hat einen Bus 

 
Der Kirchenkreis hat einen 9-Sitzer VW-
Bus gekauft. Dieser Bus kann durch die 
Kirchengemein den für Veranstaltungen 
genutzt werden. Eine Mietgebühr wird 
nicht erhoben. Der Bus wird vollgetankt 
und sauber übergeben und soll auch in 
diesem Zustand zurückgegeben werden. 
Es ist ein Fahrtenbuch zu führen. 
Anfragen zur Ausleihe des Busses laufen 
über das Büro des Kirchenkreises. Frau 
Kittelmann Frau Müller Tel.: 03644/651624, 
kirchenkreis.apolda-buttstaedt@ekmd.de. Der Bus kann in 
Apolda in der Lessingstraße 32 (Büro des Kirchenkreises) 
abgeholt werden und ist auch hier wieder zurückzugeben. 
 

Unterstützung im Pfarrdienst  
 
Da Pfarrerin Evelin Franke im Moment als amtierende 
Superintendentin die Geschäfte des Kirchenkreises Apolda-
Buttstädt führt, kann Sie nicht mehr vollumfänglich für unsere 
Kirchengemeinden tätig sein. Zu ihrer Unterstützung wurde 
Pfarrerin Bettina Reinefeld-Wiegel in unser die Region Mitte 
berufen. Sie wird die Vorkonfirmanden und die Konfirmanden 
betreuen, aber auch Gottesdienste und Amtshandlungen 
übernehmen. Einige werden Frau Reinefeld-Wiegel bereits 
kennen, da sie vor einigen Jahren bereits hier in der Region als 
Pfarrerin tätig war.  
 
Seit 1. Januar 2025 ist in unserem Kirchenkreis Pfarrer Dirk 
Sterzik ebenfalls unterstützend im Pfarrdienst tätig sein. Wir 
heißen beide herzlich will kommen und wir freuen uns auf 
gemeinsame Gottesdienste und Veranstaltungen. 
 



 

Tod und Trauer  
 

Verstorben und unter Gottes Wort bestattet wurden:  
 

 
Angelika Jakob, Vogelsberg 

 
Hertha Jünger, Vogelsberg 

 
Gerd Leig, Großbrembach 

 
Matthias Risch, Großbrembach 

 
Hermann Zenker, Kleinbrembach 

 
Gisela Mallin, Großbrembach 

 
 

 
 



 

 



 

 
 

 



 

Kontakte 

 
Vakanzverwaltung 

Pfarrerin Evelin Franke 

Gustav-Reimann-Str. 1 
99628 Buttstädt 
Tel.: 0174/1739810 
Mail: evelin.franke@ekmd.de 
 
www.pfarrbereich-grossbrembach.de 
Mail: pfarramt.grossbrembach@ekmd.de 
 
Büro des Kirchenkreises Apolda-Buttstädt:  

Tel.: 03644/651624 
 

Regionalsekretärin 

Nicole Heimbürge  

Weimarische Str. 1 
99439 Am Ettersberg OT Buttelstedt 
Montag:  09:00 -14:00 Uhr 
Mittwoch: nach tel. Vereinbarung 
Donnerstag: 08:00 – 14:00 Uhr 
Freitag:  08:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 0176/44481301 o. 03644/5159700 
Mail: nicole.heimbuerge@ekmd.de 
 
Kantorkatechetin  

Benigna Stecher 

Tel.:036372/189932 
Mail: benigna.stecher@ekmd.de 
 
Gemeindepädagoge  

Tino Schimke 
Tel.: 0179/9250981 
Mail: tino.schimke@ekmd.de  
 
Nächste Ausgabe:  01.05.2025 

Redaktionsschluss:  10.04.2025 

 

http://www.pfarrbereich-grossbrembach.de/

